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    Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

 

Flurbereinigung Rommerskirchen II 

Az. 33-16 06 1 

 

Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen in der Flurbereinigung (Plan nach § 41 

Flurbereinigungsgesetz)  

Vorprüfung des Einzelfalls nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 

 

In der Flurbereinigung RommerskirchenII ist beabsichtigt, 3,6 km Wirtschaftswege auszubauen. Davon werden 

rd. 0,1 km mit Bittumen, rd. 2,6 km mit Schotter und rd. 0,9 km als Verbreiterung bestehender, geschotterter 

Wege ausgebaut. Daneben sollen rd. 3,5 km vorhandene Wege rekultiviert werden.  

Aufgrund einer allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 3c des Gesetzes über die 

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 

94), das durch Artikel 3 des Gesetzes vom 06. Oktober 2011 (BGBl. I S. 1986) geändert worden ist, wird 

festgestellt, dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung für die vorgenannten Maßnahmen nicht erforderlich ist, weil 

das Flurbereinigungsverfahren insgesamt gesehen keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen haben 

wird.  

Das Ergebnis dieser Untersuchung kann bei der Bezirksregierung Düsseldorf, Dezernat 33, Croonsallee 36 – 40, 

41061 Mönchengladbach, während der Dienststunden (8:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr) eingesehen 

werden. Vorherige Anmeldung unter der oben genannten Rufnummer wird erbeten. 

 

 

Im Auftrag 

 

 

 

      gez. Huber 

     Ltd. Regierungsvermessungsdirektor 
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Bezirksregierung Düsseldorf     

Flurbereinigungsbehörde               

-Dezernat 33-     

 

  

Mönchengladbach, 14.10.2011 

 

Dienstgebäude 

41061 Mönchengladbach 

Croonsallee 36 – 40 

Tel.: 0211/475-9803 

FAX: 0211/475-9792 

 

Flurbereinigung Rommerskirchen II 

Az.: 16 06 1  

 

 

Feststellung der 1. Änderung der Ergebnisse der Wertermittlung 

 

Im Flurbereinigungsverfahren Rommerskirchen II wurden die Ergebnisse der Wertermittlung am 30.08.2007 

festgestellt. 

 

Im Folgenden wurden die festgestellten Ergebnisse der Wertermittlung teilweise geändert. 

 

Die geänderten Wertermittlungsergebnisse werden so festgestellt, wie sie in den Offenlegungsterminen am 

Donnerstag, den 11.08.2011 im Rathaus der Stadt Rommerskirchen und am Donnerstag, den 08.09.2011 im 

Dienstgebäude der Bezirksregierung Düsseldorf, Außenstelle Mönchengladbach, ausgelegt wurden und in den 

Anhörungsterminen vom 08.09.2011 und vom 22.09.2011 im Dienstgebäude der Bezirksregierung Düsseldorf, 

Außenstelle Mönchengladbach, erläutert worden sind.  

 

Gründe 

 

Die Feststellung der geänderten Wertermittlungsergebnisse gemäß § 32 FlurbG ist zulässig und gerechtfertigt. 

Zwischenzeitlich wurde die 110-kV-Hochspannungsfreileitung Fortuna-Erftwerk, Bauleit-Nr.0008 durch den 

Betreiber RWE Transportnetz Strom GmbH demontiert. Im Folgenden  wurde auch der grundbuchlich gesicherte 

Schutzstreifen in den betroffenen Grundbüchern gelöscht. 

Der Schutzstreifen und die Maststandorte waren bei der am 30.08.2007 festgestellten Wertermittlung durch 

Abwertung der Ackerklassen berücksichtigt worden. Diese Abwertung wird nun aufgehoben und macht eine 

Änderung der Wertermittlungsergebnisse erforderlich. 

 

Die geänderten Wertermittlungsergebnisse sind den betroffenen Grundstückseigentümern durch Zusendung der 

Auszüge aus dem Bodenordnungsverzeichnis -Einlagenachweis- bekannt gegeben worden.   

 

Die Nachweise über die geänderten Wertermittlungsergebnisse (insbesondere Wertermittlungskarte) lagen am 

Donnerstag, den 11.08.2011 im Rathaus der Stadt Rommerskirchen und am Donnerstag, den 08.09.2011 im 

Dienstgebäude der Bezirksregierung Düsseldorf, Außenstelle Mönchengladbach, aus. 

In den Anhörungsterminen vom 08.09.2011 und vom 22.09.2011 wurden die Wertermittlungsergebnisse im 

Dienstgebäude der Bezirksregierung Düsseldorf, Außenstelle Mönchengladbach, erläutert.  

Es wurden keine Einwendungen vorgebracht.  
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Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen die Feststellung der geänderten Wertermittlungsergebnisse kann innerhalb eines Monats nach 

Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist beim 

 

Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen 

9. Senat - Flurbereinigungsgericht - 

Aegidiikirchplatz 5 

48143 Münster 

 

schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Wird die 

Klage schriftlich erhoben, so sollen ihr zwei Abschriften beigefügt werden. 

Die Frist beginnt mit dem ersten Tage der öffentlichen Bekanntmachung 

dieses Verwaltungsaktes (§ 115 Abs. 1 FlurbG). 

 

 

Hinweis: 

 

Zur Vermeidung unnötiger Kosten wird angeregt, sich vor der Erhebung einer Klage zunächst mit dem/der 

zuständigen Ansprechpartner/in bei der Bezirksregierung Düsseldorf in Verbindung zu setzen, da in vielen Fällen 

etwaige Unstimmigkeiten bereits im Vorfeld einer Klage rechtssicher behoben werden können. Beachten Sie 

bitte, dass sich die Klagefrist durch einen solchen außergerichtlichen Einigungsversuch nicht verlängert. 

 

 

 

Im Auftrag 

 

LS 

 

gez. Huber 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

Volkshochschule Bergheim    

 
 
 
Am Freitag, dem 18. November 2011, 15:30 Uhr findet im Sitzungssaal der Geschäftsstelle Bergheim, 
Bethlehemer Straße 25, 50126 Bergheim eine Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
"Volkshochschule Bergheim" statt, die hiermit öffentlich bekannt gemacht wird. 
 
 
    Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Bericht des Vorsitzenden des Programmbeirates 
 
2. Beschluss über das Programm für das 1. Semester 2012 

 
3. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im 

Jahresabschluss 2009 
 

4. Bericht der Verwaltung über den Abschluss des Haushaltsjahres 2009 
 
5. Bericht der Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung der 

Jahresrechnung 2009 
 
6. Beschluss über die Jahresrechnung 2009 – Entlastung des Verbandsvorstehers 

 
7. Mitteilungen 
 
8. Anfragen 

 
 
 
Nicht öffentliche Sitzung 
 

1. Mitteilungen  
 
2. Anfragen  

 
 

 
 
 
Bergheim, 03.11.2011  
    gez. W. Moll  
    Vorsitzender der 
    Zweckverbandsversammlung 

5




